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Konstanten 

Konstante Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

String-
Konstan-
ten 

Schreiben Sie String-
Konstanten in Apo-
strophe. Wenn ein 
String ein Apostroph 
enthält, verdoppeln 
Sie das Apostroph. 

[Country] == 
'France' or 
[Name] == 
'O''Neil' 

Vergleich eines 
Textfeldes 
"Country" mit 
dem Wert 
"France". Oder 
Vergleich des 
Textfeldes 
"Name" mit 
"O'Neil". 

Datums- 
und Zeit-
konstan-
ten 

Schreiben Sie Da-
tums- und Zeitkon-
stanten in '#'. 

[OrderDate] >= 
#2018-03-22 
13:18:51.94944# 

Überprüfung, 
ob ein Bestell-
datum ("Order-
Date") nach 
dem 22. März 
2018 liegt. 

True Steht für den boole-
schen Wert "Wahr". 

[InStock] == True 

Prüfung, ob ein 
Artikel auf La-
ger ist ("In-
Stock"). 

False Steht für den boole-
schen Wert "Falsch". 

[InStock] == 
False 

Prüfung, ob ein 
Artikel *nicht* 
auf Lager ist. 
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Konstante Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Enumera-
tion 

Geben Sie einen Auf-
zählungswert mit 
seinem zugrunde lie-
genden Integer-Wert 
an. Sie können einen 
Aufzählungswert 
nicht mit seinem 
qualifizierten Namen 
angeben. 

[Status] == 1 

Überprüfung, 
ob ein Status-
feld den Wert 1 
hat (z.B. 1 für 
"Aktiv"). 

Guid 

Schreiben Sie eine 
Guid-Konstante in 
geschweifte Klam-
mern. Verwenden 
Sie Guid-Konstanten 
in einer relationalen 
Operation nur mit 
Gleichheits- oder Un-
gleichheitsoperato-
ren.  

[OrderID] == 
{513724e5-17b7-
4ec6-abc4-
0eae12c72c1f} 

Vergleich einer 
eindeutigen Be-
stellnummer 
("OrderID") mit 
einer bestimm-
ten GUID. 

Nume-
risch 

Geben Sie verschie-
dene numerische 
Konstantentypen in 
String-Form mit Suf-
fixen an: Int32 (int) - 
1, Int16 (short) - 1s, 
Byte (byte) - 1b, Dou-
ble (double) - 1.0, 
Single (float) - 1.0f, 
Decimal (decimal) - 
1.0m  

[Price] == 25.0m 

Vergleich eines 
Preisfeldes 
("Price") mit 
dem Dezimal-
wert 25.0. 
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Konstante Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

? 

Steht für einen Null-
Verweis, der sich auf 
kein Objekt bezieht. 
Es wird empfohlen, 
stattdessen den 
unären Operator Is-
Null (z. B. "[Region] 
is null") oder die 
logische Funktion 
IsNull (z. B. "Is-
Null([Region])") zu 
verwenden.  

[Region] != ? 

Prüfung, ob ein 
Feld "Region" 
*nicht* null ist 
(veraltet, `Is-
Null` ist bes-
ser). 
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Operatoren 

Opera-
tor Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

+ 

Addiert den Wert ei-
nes numerischen 
Ausdrucks zu ei-
nem anderen oder 
verknüpft zwei 
Strings. 

[UnitPrice] + 
4 or 
[FirstName] + 
' ' + [Last-
Name] 

Berechnung eines Ge-
samtpreises durch Ad-
dition von 4 zum Einzel-
preis. Oder: Kombina-
tion von Vor- und Nach-
name zu einem voll-
ständigen Namen. 

- 
Findet die Differenz 
zwischen zwei Zah-
len. 

[Price1] - 
[Price2] 

Berechnung der Preis-
differenz zwischen 
zwei Produkten. 

* 
Multipliziert den 
Wert zweier Aus-
drücke. 

[Quantity] * 
[UnitPrice] * 
(1 - [BonusA-
mount]) 

Berechnung des Ge-
samtpreises unter Be-
rücksichtigung von 
Menge, Einzelpreis und 
einem prozentualen Ra-
batt. 

/ 
Dividiert den ersten 
Operanden durch 
den zweiten. 

[Quantity] / 
2 

Berechnung der Hälfte 
einer Menge. 



               SYNTAX ZUSATZFELD „GRID“ EXPRESSIONS 
  
 
 
 

 
7 

 
 
 
  
 

Opera-
tor Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

% 

Gibt den Rest (Mo-
dulus) zurück, der 
durch Dividieren ei-
nes numerischen 
Ausdrucks durch 
einen anderen ent-
steht. 

[Quantity] % 
3 

Ermittlung, ob eine 
Menge durch 3 teilbar 
ist (Rest = 0) oder nicht. 

| 

Führt ein bitweises 
inklusives ODER für 
zwei numerische 
Ausdrücke aus. 

[Flag1] 

Wird selten in Dash-
board-Ausdrücken ver-
wendet, eher in system-
naher Programmierung. 

& Der bitweise UND-
Operator. 

[Flag] & 10 

Wird selten in Dash-
board-Ausdrücken ver-
wendet, eher in system-
naher Programmierung. 

^ 

Führt ein bitweises 
exklusives ODER 
für zwei numeri-
sche Ausdrücke 
aus. 

[Flag1] ^ 
[Flag2] 

Wird selten in Dash-
board-Ausdrücken ver-
wendet, eher in system-
naher Programmierung. 

== 

Gibt "wahr" zurück, 
wenn beide Ope-
randen denselben 
Wert haben. 

[Quantity] == 
10 

Prüfung, ob eine Menge 
gleich 10 ist. 
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Opera-
tor Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

= 

Gibt "wahr" zurück, 
wenn beide Ope-
randen denselben 
Wert haben. (Iden-
tisch zu ==) 

[Quantity] = 
10 

Prüfung, ob eine Menge 
gleich 10 ist. 

!= 

Gibt "wahr" zurück, 
wenn die Operan-
den nicht densel-
ben Wert haben. 

[Country] != 
'France' 

Prüfung, ob ein Land 
*nicht* Frankreich ist. 

< Kleiner-als-Opera-
tor. 

[UnitPrice] < 
20 

Prüfung, ob ein Einzel-
preis unter 20 liegt. 

<= Kleiner-gleich-Ope-
rator. 

[UnitPrice] 
<= 20 

Prüfung, ob ein Einzel-
preis kleiner oder gleich 
20 ist. 

>= Größer-gleich-Ope-
rator. 

[UnitPrice] 
>= 30 

Prüfung, ob ein Einzel-
preis größer oder gleich 
30 ist. 

> Größer-als-Opera-
tor. 

[UnitPrice] > 
30 

Prüfung, ob ein Einzel-
preis über 30 liegt. 
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Opera-
tor Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

In (,,,) 

Prüft, ob eine Ei-
genschaft in einer 
Liste von Werten 
enthalten ist. 

[Country] In 
('USA', 'UK', 
'Italy') 

Prüfung, ob ein Land in 
einer Liste von Ländern 
(USA, UK, Italien) ent-
halten ist. 

Between Gibt einen zu tes-
tenden Bereich an. 

[Quantity] 
Between (10, 
20) 

Prüfung, ob eine Menge 
zwischen 10 und 20 
(einschließlich) liegt. 

And 

Führt eine logische 
Konjunktion für 
zwei boolesche 
Ausdrücke aus. 

[InStock] And 
([Extended-
Price] > 100) 

Prüfung, ob ein Artikel 
*sowohl* auf Lager ist 
*als auch* der Gesamt-
preis über 100 liegt. 

&& 
Führt eine logische 
Konjunktion aus. 
(Identisch zu And) 

[InStock] && 
([Extended-
Price] > 100) 

Prüfung, ob ein Artikel 
auf Lager ist und der 
Gesamtpreis über 100 
liegt. 

Or 

Führt eine logische 
Disjunktion für zwei 
boolesche Ausdrü-
cke aus. 

[Country] == 
'USA' Or 
[Country] == 
'UK' 

Prüfung, ob ein Land 
entweder USA *oder* 
UK ist. 

| 
Führt eine logische 
Disjunktion aus. 
(Identisch zu Or) 

[Country] == 
'USA' | 
[Country] == 
'UK' 

Prüfung, ob ein Land 
entweder USA oder UK 
ist. 
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Opera-
tor Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

~ Führt eine bitweise 
Negation aus. 

~[Roles] = 
251 

Wird selten in Dash-
board-Ausdrücken ver-
wendet, eher in system-
naher Programmierung. 

Not 

Führt eine logische 
Negation für einen 
booleschen Aus-
druck aus. 

Not [InStock] 

Prüft, ob ein Artikel 
*nicht* auf Lager ist 
(kehrt den Wert von [In-
Stock] um). 

! 
Führt eine logische 
Negation aus. 
(Identisch zu Not) 

![InStock] Prüft, ob ein Artikel 
*nicht* auf Lager ist. 

+ 

Gibt den Wert eines 
numerischen Aus-
drucks zurück (unä-
rer Operator). 

+[Value] = 10 

Kann verwendet wer-
den, um die Positivität 
einer Zahl zu betonen, 
hat aber meist keine 
praktische Auswirkung. 

- 

Gibt den negativen 
Wert eines numeri-
schen Ausdrucks 
zurück (unärer Ope-
rator). 

-[Value] = 20 
Macht aus einer positi-
ven Zahl eine negative 
Zahl. 

Is Null 
Gibt "wahr" zurück, 
wenn ein Ausdruck 
ein Null-Verweis ist. 

[Region] is 
null 

Prüft, ob ein Feld "Re-
gion" keinen Wert ent-
hält. 
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Funktionen 

Erweiterte Funktionen - Intermediate Aggregation Level 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

aggr(Sum-

maryEx-

pression,  

Dimensi-

ons)  

Verwendet die Detail-
ebene, die durch einen 
vordefinierten Satz 
von Dimensionen und 
einer angegebenen 
Zusammenfassungs-
funktion spezifiziert 
wird, um zugrunde lie-
gende Daten zu aggre-
gieren. 

aggr(Sum([

Sales]),  

[Cate-

gory],  

[Product])  

Berechnet die 
Summe der Um-
sätze ("Sales") für 
jede Kombination 
aus Kategorie ("Ca-
tegory") und Pro-
dukt ("Product"). 

w(Windo-

wExpres-

sion, par-

titionBy-

Funktion,  

orderBy-

Funktion)  

Berechnet aggregierte 
Werte mit der angege-
benen Fensterfunk-
tion für das Fenster, 
das durch die angege-
bene Partitionierung 
und Sortierung defi-
niert ist. 

w(Rank-

Dense(Sum(

[Pro-

ductSa-

les]),'des

c'), par-

titi-

onBy([Ca-

tegory-

Name]),or-

derBy())  

Berechnet einen 
dichten Rang der 
Produktverkäufe 
("ProductSales") in-
nerhalb jeder Kate-
gorie ("Category-
Name"), absteigend 
sortiert. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

partiti-

onBy(co-

lumn1, co-

lumn2,  

...)  

Gibt die Spalten an, 
nach denen die Daten-
zeilen partitioniert 
werden. Die Fenster-
funktion wird auf jede 
Partition separat an-
gewendet. Die par-

titionBy -Funktion 
kann nur als Argu-
ment der w -Funktion 
verwendet werden. 

partiti-

onBy([Pro-

duct])  

Teilt die Daten 
nach Produkten 
auf, sodass Fens-
terfunktionen (z.B. 
Rang) innerhalb je-
des Produkts sepa-
rat berechnet wer-
den. 

or-

derBy(co-

lumn1, co-

lumn2,...)  

Bestimmt die logische 
Reihenfolge, in der die 
Berechnung der Fens-
terfunktion in den Zei-
len des Fensters 
durchgeführt wird. Die 
orderBy  Funktion 

kann nur als Argu-
ment der w -Funktion 
verwendet werden.  

or-

derBy(GetY

ear([Date]

),desc(Sum

([Sa-

les])))  

Innerhalb eines 
Fensters (z.B. defi-
niert durch `partiti-
onBy`) werden die 
Daten zuerst nach 
dem Jahr des Da-
tums und dann ab-
steigend nach der 
Summe der Um-
sätze sortiert. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

asc(co-

lumn)  

Legt fest, dass die 
Werte in der angege-
benen Spalte in auf-
steigender Reihen-
folge sortiert sind. 
Dies ist die Standard-
sortierreihenfolge. Die 
asc  Funktion kann 

nur als Argument der 
w -Funktion verwen-

det werden.  

asc(Sum([S

ales]))  

Innerhalb eines 
Fensters werden 
die Daten nach der 
Summe der Um-
sätze in aufsteigen-
der Reihenfolge 
sortiert. 

desc(co-

lumn)  

Legt fest, dass die 
Werte in der angege-
benen Spalte in ab-
steigender Reihen-
folge sortiert sind. Die 
desc  Funktion kann 

nur als Argument der 
w -Funktion verwen-

det werden.  

desc(Sum([

Sales]))  

Innerhalb eines 
Fensters werden 
die Daten nach der 
Summe der Um-
sätze in *abstei-
gender* Reihen-
folge sortiert. 
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Aggregatfunktionen 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Avg(Va-

lue)  

Gibt den Durch-
schnitt aller Werte 
im Ausdruck zu-
rück. 

Avg([Pro-

fit])  

Berechnung des 
durchschnittlichen 
Gewinns ("Profit") 
über alle Datensätze. 

Count()  Gibt die Anzahl 
der Werte zurück. 

Count()  
Zählt alle Datensätze 
(Zeilen) in der Daten-
quelle. 

CountNot-

Null(Va-

lue)  

Gibt die Anzahl 
der Nicht-Null-Ob-
jekte in einer 
Sammlung zurück. 

CountNot-

Null([Or-

ders])  

Zählt alle Datensätze, 
in denen das Feld "Or-
ders" einen Wert hat 
(nicht NULL ist). 

CountDis-

tinct(Va-

lue)  

Gibt die Anzahl 
der eindeutigen 
Werte zurück. 

CountDis-

tinct([Or-

ders])  

Zählt die Anzahl der 
*verschiedenen* Be-
stellungen (entfernt 
Duplikate). 

Max(Va-

lue)  

Gibt den Maximal-
wert über alle Da-
tensätze zurück. 

Max([Pro-

fit])  

Findet den höchsten 
Gewinnwert in allen 
Datensätzen. 

Min(Va-

lue)  

Gibt den Minimal-
wert über alle Da-
tensätze zurück. 

Min([Pro-

fit])  

Findet den niedrigsten 
Gewinnwert in allen 
Datensätzen. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Mode(Va-

lue)  
Gibt den Modus 
der Werte zurück. 

Mode([Pro-

fit])  

Findet den am häu-
figsten vorkommen-
den Gewinnwert. 

Me-

dian(Va-

lue)  

Gibt den Median 
der Werte zurück. 

Me-

dian([Pro-

fit])  

Findet den mittleren 
Gewinnwert (50% der 
Werte sind größer, 
50% sind kleiner). 

Sum(Va-

lue)  
Gibt die Summe 
aller Werte zurück. 

Sum([Pro-

fit])  
Berechnet die Summe 
aller Gewinne. 

Var(Va-

lue)  

Gibt eine Schät-
zung der Varianz 
einer Population 
zurück, wobei die 
Stichprobe eine 
Teilmenge der Ge-
samtpopulation 
ist.  

Var([Or-

ders])  

Berechnet die Varianz 
der Bestellmengen 
(wie stark die Bestell-
mengen streuen). Da 
es eine Schätzung ist, 
wird angenommen, 
dass die Daten eine 
Stichprobe sind. 

Varp(Va-

lue)  

Gibt die Varianz ei-
ner Population zu-
rück, wobei die 
Population die ge-
samten zu sum-
mierenden Daten 
sind.  

Varp([Or-

ders])  

Berechnet die Varianz 
der Bestellmengen. 
Im Gegensatz zu `Var` 
wird angenommen, 
dass die Daten die 
*gesamte* Population 
darstellen. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Std-

Dev(Va-

lue)  

Gibt eine Schät-
zung der Stan-
dardabweichung 
einer Population 
zurück, wobei die 
Stichprobe eine 
Teilmenge der Ge-
samtpopulation 
ist.  

StdDev([Or-

ders])  

Berechnet die Stan-
dardabweichung der 
Bestellmengen (ein 
Maß für die Streuung 
um den Mittelwert). 
Wie bei `Var` wird 
eine Stichprobe ange-
nommen. 

Std-

Devp(Va-

lue)  

Gibt die Stan-
dardabweichung 
einer Population 
zurück, wobei die 
Population die ge-
samten zu sum-
mierenden Daten 
sind.  

Std-

Devp([Or-

ders])  

Berechnet die Stan-
dardabweichung der 
Bestellmengen, wobei 
angenommen wird, 
dass die Daten die ge-
samte Population dar-
stellen. 
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Fensterfunktionen 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Last()  

Gibt die Anzahl 
der Zeilen von 
der aktuellen 
Zeile bis zur letz-
ten Zeile im Fens-
ter zurück.  

Last()  

Innerhalb eines 
Fensters (z.B. 
alle Bestellun-
gen eines Mo-
nats) gibt 
`Last()` die An-
zahl der ver-
bleibenden Be-
stellungen bis 
zum Monats-
ende zurück. 

First()  

Gibt die Anzahl 
der Zeilen von 
der aktuellen 
Zeile bis zur ers-
ten Zeile im Fens-
ter zurück.  

First()  

Innerhalb eines 
Fensters gibt 
`First()` die An-
zahl der Zeilen 
von der aktuel-
len Zeile bis 
zum Anfang 
des Fensters 
zurück (begin-
nend bei 0). 

Index()  

Gibt den Index 
der aktuellen 
Zeile im Fenster 
zurück. 

Index()  

Gibt die Posi-
tion der aktuel-
len Zeile inner-
halb des Fens-
ters zurück (be-
ginnend bei 0). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Size()  
Gibt die Anzahl 
der Zeilen im 
Fenster zurück. 

Size()  

Gibt die Ge-
samtanzahl der 
Zeilen inner-
halb des aktu-
ellen Fensters 
zurück (z.B. die 
Anzahl aller Be-
stellungen in 
einem Monat). 

Lookup(Summa-

ryExpression,  

Position)  

Gibt den Wert des 
Ausdrucks in ei-
ner Zielposition 
zurück, die als re-
lativer Offset von 
der aktuellen Po-
sition angegeben 
ist.  

Lookup(Sum([

Sales]), 3)  

Ruft die 
Summe der 
Umsätze ("Sa-
les") von der 
Zeile ab, die 3 
Positionen 
*nach* der ak-
tuellen Zeile 
liegt (innerhalb 
des Fensters). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

RankCompeti-

tion(SummaryEx-

pression,  

['asc' |  

'desc'])  

Gibt den Stan-
dard-Wettbe-
werbsrang für die 
aktuelle Zeile im 
Fenster zurück.  

RankCompeti-

tion(Sum([Sa

les]),  

'desc')  

Weist jeder 
Zeile (z. B. je-
dem Verkäufer) 
einen Rang ba-
sierend auf der 
Summe der 
Umsätze zu. 
Bei gleichen 
Umsätzen er-
halten Verkäu-
fer den *glei-
chen* Rang 
(z.B. 1, 2, 2, 
4...). 'desc' be-
deutet abstei-
gende Sortie-
rung (höchster 
Umsatz = Rang 
1). 

RankDense(Sum-

maryExpression,  

['asc' |  

'desc'])  

Gibt den dichten 
Rang für die aktu-
elle Zeile im 
Fenster zurück. 

Rank-

Dense(Sum([S

ales]),  

'desc')  

Ähnlich wie 
`RankCompeti-
tion`, aber bei 
gleichen Wer-
ten werden 
*keine* Ränge 
übersprungen 
(z.B. 1, 2, 2, 
3...). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

RankUnique(Sum-

maryExpression,  

['asc' |  

'desc'])  

Gibt den eindeuti-
gen Rang für die 
aktuelle Zeile im 
Fenster zurück. 

RankUni-

que(Sum([Sa-

les]),  

'desc')  

Jeder Zeile 
wird ein ein-
deutiger Rang 
zugewiesen, 
selbst wenn die 
Werte gleich 
sind. Die Rei-
henfolge bei 
gleichen Wer-
ten ist nicht de-
finiert. 

RankModi-

fied(SummaryEx-

pression,  

['asc' |  

'desc'])  

Gibt den modifi-
zierten Wettbe-
werbsrang für die 
aktuelle Zeile im 
Fenster zurück.  

RankModi-

fied(Sum([Sa

les]),  

'desc')  

Eine Variante 
von `RankCom-
petition`, bei 
der der Rang 
bei gleichen 
Werten dem 
*niedrigsten* 
gemeinsamen 
Rang ent-
spricht (z.B. 1, 
3, 3, 4...). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

RankPer-

centile(Summa-

ryExpression,  

['asc' |  

'desc'])  

Gibt den 
Perzentilrang für 
die aktuelle Zeile 
im Fenster zu-
rück. 

RankPer-

centile(Sum(

[Sales]),  

'desc')  

Gibt an, in wel-
chem Perzentil 
sich die aktu-
elle Zeile befin-
det (z.B. 0.9 be-
deutet, dass 
90% der Werte 
kleiner oder 
gleich dem ak-
tuellen Wert 
sind). 

RunningAvg(Sum-

maryExpression)  

Gibt den gleiten-
den Durchschnitt 
des angegebenen 
Ausdrucks von 
der ersten Zeile 
im Fenster bis 
zur aktuellen 
Zeile zurück.  

Run-

ningAvg(Sum(

[Sales]))  

Berechnet den 
laufenden 
Durchschnitt 
der Umsätze. 
Für jede Zeile 
wird der Durch-
schnitt der Um-
sätze von der 
ersten Zeile bis 
zur *aktuellen* 
Zeile berech-
net. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Running-

Count(Summa-

ryExpression)  

Gibt die laufende 
Anzahl des ange-
gebenen Aus-
drucks von der 
ersten Zeile im 
Fenster bis zur 
aktuellen Zeile 
zurück.  

Running-

Count(Sum([S

ales]))  

Berechnet die 
laufende An-
zahl der Um-
sätze. Für jede 
Zeile wird ge-
zählt, wie viele 
Umsatzwerte 
bis zu dieser 
Zeile aufgetre-
ten sind. 

RunningMax(Sum-

maryExpression)  

Gibt das laufende 
Maximum des 
angegebenen 
Ausdrucks von 
der ersten Zeile 
im Fenster bis 
zur aktuellen 
Zeile zurück.  

Running-

Max(Sum([Sa-

les]))  

Berechnet das 
laufende Maxi-
mum der Um-
sätze. Für jede 
Zeile wird der 
höchste Um-
satzwert von 
der ersten Zeile 
bis zur aktuel-
len Zeile ermit-
telt. 

RunningMin(Sum-

maryExpression)  

Gibt das laufende 
Minimum des an-
gegebenen Aus-
drucks von der 
ersten Zeile im 
Fenster bis zur 
aktuellen Zeile 
zurück.  

Running-

Min(Sum([Sa-

les]))  

Berechnet das 
laufende Mini-
mum der Um-
sätze von der 
ersten Zeile bis 
zur aktuellen 
Zeile. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

RunningSum(Sum-

maryExpression)  

Gibt die laufende 
Summe des an-
gegebenen Aus-
drucks von der 
ersten Zeile im 
Fenster bis zur 
aktuellen Zeile 
zurück.  

Run-

ningSum(Sum(

[Sales]))  

Berechnet die 
laufende 
Summe der 
Umsätze von 
der ersten Zeile 
bis zur aktuel-
len Zeile. 

WindowAvg(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt den Durch-
schnitt des Aus-
drucks innerhalb 
des Fensters zu-
rück, das mithilfe 
von Offsets von 
der aktuellen 
Zeile definiert 
wird.  

Windo-

wAvg(Sum([Sa

les]),  

First(),  

Last())  

Berechnet den 
Durchschnitt 
der Umsätze 
über das *ge-
samte* Fenster 
(von `First()` 
bis `Last()`). Im 
Gegensatz zu 
`RunningAvg` 
ist das Ergeb-
nis für alle Zei-
len im Fenster 
gleich. 

WindowCountDis-

tinct(Summa-

ryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt die eindeu-
tige Anzahl des 
Ausdrucks inner-
halb des Fensters 
zurück.  

WindowCount-

Dis-

tinct(Sum([S

a-

les]),First(

), Last())  

Zählt die An-
zahl der *unter-
schiedlichen* 
Umsatzwerte 
innerhalb des 
gesamten 
Fensters. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

WindowMax(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt das Maxi-
mum des Aus-
drucks innerhalb 
des Fensters zu-
rück. 

Window-

Max(Sum([Sa-

les]),  

First(),  

Last())  

Findet den 
höchsten Um-
satzwert inner-
halb des ge-
samten Fens-
ters. 

WindowMin(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt das Mini-
mum des Aus-
drucks innerhalb 
des Fensters zu-
rück. 

Window-

Min(Sum([Sa-

les]),  

First(),  

Last())  

Findet den 
niedrigsten 
Umsatzwert in-
nerhalb des ge-
samten Fens-
ters. 

WindowMode(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt den Modus 
des Ausdrucks in-
nerhalb des Fens-
ters zurück. 

Window-

Mode(Sum([Sa

les]),  

First(),  

Last())  

Findet den am 
häufigsten vor-
kommenden 
Umsatzwert in-
nerhalb des ge-
samten Fens-
ters. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

WindowMe-

dian(SummaryEx-

pression, Star-

tOffset, En-

dOffset)  

Gibt den Median 
des Ausdrucks in-
nerhalb des Fens-
ters zurück. 

WindowMe-

dian(Sum([Sa

les]),First(

), Last())  

Findet den 
mittleren Um-
satzwert (Me-
dian) innerhalb 
des gesamten 
Fensters. 

WindowSum(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt die Summe 
des Ausdrucks in-
nerhalb des Fens-
ters zurück. 

WindowSum(Su

m([Sa-

les]),First(

)+2, Last())  

Berechnet die 
Summe der 
Umsätze inner-
halb des defi-
nierten Fens-
ters (hier von 
`First()+2` bis 
`Last()`). 

WindowVar(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt die Varianz 
des Ausdrucks in-
nerhalb des Fens-
ters zurück. 

WindowVar(Su

m([Sales]),  

First(),  

Last())  

Berechnet die 
Varianz der 
Umsätze 
(Streuung) in-
nerhalb des ge-
samten Fens-
ters. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

WindowVarp(Sum-

maryExpression,  

StartOffset,  

EndOffset)  

Gibt die voreinge-
nommene Vari-
anz des Aus-
drucks innerhalb 
des Fensters zu-
rück.  

WindowVarp(S

um([Sales]),  

First(),  

Last())  

Berechnet die 
*bevölkerungs-
bezogene* Va-
rianz der Um-
sätze innerhalb 
des gesamten 
Fensters (un-
terscheidet 
sich leicht von 
`WindowVar`). 

WindowStd-

Dev(SummaryEx-

pression, Star-

tOffset, En-

dOffset)  

Gibt die Stan-
dardabweichung 
der Stichprobe 
des Ausdrucks in-
nerhalb des Fens-
ters zurück.  

WindowStd-

Dev(Sum([Sa-

les]),First(

), Last())  

Berechnet die 
Standardab-
weichung der 
Umsätze 
(Streuung um 
den Mittelwert) 
innerhalb des 
gesamten 
Fensters, ba-
sierend auf ei-
ner Stichprobe. 

WindowStd-

Devp(SummaryEx-

pression, Star-

tOffset, En-

dOffset)  

Gibt die voreinge-
nommene Stan-
dardabweichung 
des Ausdrucks in-
nerhalb des Fens-
ters zurück.  

WindowStd-

Devp(Sum([Sa

les]),First(

), Last())  

Berechnet die 
*bevölkerungs-
bezogene* 
Standardab-
weichung der 
Umsätze inner-
halb des ge-
samten Fens-
ters. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Total(Summa-

ryExpression)  

Gibt die Gesamt-
summe basie-
rend auf den Wer-
ten aus der zu-
grunde liegenden 
Datenquelle für 
den angegebenen 
Ausdruck in ei-
nem Berech-
nungsfenster zu-
rück.  

To-

tal(Sum([Sa-

les]))  

Berechnet die 
Gesamtsumme 
der Umsätze 
*über alle Da-
ten*, unabhän-
gig von Fens-
tern oder Parti-
tionen. 

WICHTIG 
Beachten Sie, dass Fensterfunktionen nicht innerhalb von Aggregationen verwendet 
werden können.  
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Datums- und Zeitfunktionen 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

AddDays(Da-

teTime,  

DaysCount)  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
der angegebenen An-
zahl von Tagen ab 
dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht. 

Add-

Days([Or-

derDate],  

30)  

Berechnet das 
Datum, das 30 
Tage nach dem 
Bestelldatum 
liegt (z.B. für 
ein Zahlungs-
ziel). 

AddHours(Da-

teTime,  

HoursCount)  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
der angegebenen An-
zahl von Stunden ab 
dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht.  

Add-

Hours([Star

tTime], 2)  

Berechnet die 
Uhrzeit, die 2 
Stunden nach 
einer Startzeit 
liegt. 

AddMilliSe-

conds(Da-

teTime, Mil-

liSecond-

sCount)  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
der angegebenen An-
zahl von Millisekun-
den ab dem angege-
benen DateTime-Wert 
entspricht.  

AddMilliSe-

conds(([Sta

rtTime],  

5000))  

Berechnet die 
Zeit, die 5000 
Millisekunden 
(5 Sekunden) 
nach einer 
Startzeit liegt. 
Wird selten di-
rekt in Dash-
boards verwen-
det. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

AddMinu-

tes(Da-

teTime, Mi-

nutesCount)  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
der angegebenen An-
zahl von Minuten ab 
dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht.  

AddMinu-

tes([Start-

Time], 30)  

Berechnet die 
Uhrzeit, die 30 
Minuten nach 
einer Startzeit 
liegt (z.B. für 
eine Meeting-
Dauer). 

AddMon-

ths(Da-

teTime, Mon-

thsCount)  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
der angegebenen An-
zahl von Monaten ab 
dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht.  

AddMon-

ths([Order-

Date], 1)  

Berechnet das 
Datum, das ei-
nen Monat 
nach dem Be-
stelldatum liegt 
(z.B. für eine 
monatliche 
Rechnung). 

AddSe-

conds(Da-

teTime, Se-

condsCount)  

Gibt einen Datums-
/Uhrzeitwert zurück, 
der der angegebenen 
Anzahl von Sekunden 
ab dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht.  

AddSe-

conds([Star

tTime], 60)  

Berechnet die 
Zeit, die 60 Se-
kunden (1 Mi-
nute) nach ei-
ner Startzeit 
liegt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

AddTicks(Da-

teTime,  

TicksCount)  

Gibt einen Datums-
/Uhrzeitwert zurück, 
der der angegebenen 
Anzahl von Ticks ab 
dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht.  

Add-

Ticks([Star

tTime],  

5000)  

Wird selten di-
rekt in Dash-
boards verwen-
det, da Ticks 
sehr feine Zeit-
einheiten sind 
(1 Tick = 100 
Nanosekun-
den). 

AddTime-

Span(Da-

teTime,  

TimeSpan)  

Gibt einen Datums-
/Uhrzeitwert zurück, 
der vom angegebenen 
DateTime-Wert für die 
angegebene Time-
Span-Zeitspanne gilt.  

AddTime-

Span([Start

Time], [Du-

ration])  

Addiert eine 
Zeitspanne (ge-
speichert in der 
Variable `[Dura-
tion]`) zu einer 
Startzeit. `[Du-
ration]` muss 
ein TimeSpan-
Objekt sein. 

AddYears(Da-

teTime,  

YearsCount)  

Gibt einen Datums-
/Uhrzeitwert zurück, 
der der angegebenen 
Anzahl von Jahren ab 
dem angegebenen 
DateTime-Wert ent-
spricht.  

Ad-

dYears([End

Date], -1)  

Berechnet das 
Datum, das ein 
Jahr *vor* ei-
nem Enddatum 
liegt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

DateDiff-

Day(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Tagesgrenzen zwi-
schen zwei nicht auf 
Null setzbaren Daten 
zurück. 

DateDiff-

Day([Start-

Time],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der *vol-
len Tage* zwi-
schen einer 
Startzeit und 
dem aktuellen 
Datum/Uhrzeit 
(`Now()`). 

DateDiff-

Hour(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Stundengrenzen zwi-
schen zwei Daten zu-
rück, die nicht auf Null 
gesetzt werden kön-
nen.  

DateDiff-

Hour([Start

Time],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der *vol-
len Stunden* 
zwischen einer 
Startzeit und 
jetzt. 

DateDiffMil-

liSe-

cond(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Millisekundengrenzen 
zwischen zwei nicht 
auf Null setzbaren Da-
ten zurück.  

DateDiff-

MilliSe-

cond([Start

Time],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der Mil-
lisekunden zwi-
schen zwei 
Zeitpunkten. 
Selten direkt in 
Dashboards 
verwendet. 

DateDiffMi-

nute(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Minutengrenzen zwi-
schen zwei Daten zu-
rück, die nicht auf Null 
gesetzt werden kön-
nen.  

DateDiffMi-

nute([Start

Time],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der *vol-
len Minuten* 
zwischen einer 
Startzeit und 
jetzt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

DateDiff-

Month(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Monatsgrenzen zwi-
schen zwei Daten zu-
rück, die nicht auf Null 
gesetzt werden kön-
nen.  

DateDiff-

Month([Star

tTime],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der *vol-
len Monate* 
zwischen einer 
Startzeit und 
jetzt. 

DateDiffSe-

cond(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Sekundengrenzen 
zwischen zwei Daten 
zurück, die nicht auf 
Null gesetzt werden 
können.  

DateDiffSe-

cond([Start

Time],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der *vol-
len Sekunden* 
zwischen einer 
Startzeit und 
jetzt. 

DateDiff-

Tick(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Tickgrenzen zwischen 
zwei Daten zurück, die 
nicht auf Null gesetzt 
werden können.  

DateDiff-

Tick([Start

Time],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der 
Ticks (100-Na-
nosekunden-In-
tervalle) zwi-
schen zwei 
Zeitpunkten. 
Selten direkt in 
Dashboards 
verwendet. 

DateDif-

fYear(start-

Date, end-

Date)  

Gibt die Anzahl der 
Jahresgrenzen zwi-
schen zwei Daten zu-
rück, die nicht auf Null 
gesetzt werden kön-
nen.  

DateDif-

fYear([Star

tTime],  

Now())  

Berechnet die 
Anzahl der *vol-
len Jahre* zwi-
schen einer 
Startzeit und 
jetzt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

GetDate(Da-

teTime)  

Extrahiert ein Datum 
aus dem definierten 
DateTime. 

Get-

Date([Or-

derDa-

teTime])  

Extrahiert den 
Datumsteil 
(Jahr, Monat, 
Tag) aus einem 
DateTime-Wert, 
der Datum und 
Uhrzeit enthält. 

Get-

DateHour(Da-

teTime)  

Extrahiert den Da-
tumsteil mit dem 
Stundenwert aus dem 
definierten DateTime. 

Get-

DateHour([O

rderDate])  

Extrahiert Jahr, 
Monat, Tag und 
Stunde aus ei-
nem DateTime-
Wert. Die Minu-
ten und Sekun-
den werden auf 
0 gesetzt. 

GetDateHour-

Minute(Da-

teTime)  

Extrahiert den Da-
tumsteil mit den Stun-
den- und Minutenwer-
ten aus dem definier-
ten DateTime.  

Get-

DateHourMi-

nute([Or-

derDate])  

Extrahiert Jahr, 
Monat, Tag, 
Stunde und Mi-
nute aus einem 
DateTime-Wert. 
Die Sekunden 
werden auf 0 
gesetzt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

GetDateHour-

MinuteSe-

cond(Da-

teTime)  

Extrahiert den Da-
tumsteil mit den Stun-
den-, Minuten- und Se-
kundenwerten aus 
dem definierten Da-
teTime.  

Get-

DateHourMi-

nuteSe-

cond([Or-

derDate])  

Extrahiert Jahr, 
Monat, Tag, 
Stunde, Minute 
*und* Sekunde 
aus einem Da-
teTime-Wert. 

GetDateMon-

thYear(Da-

teTime)  

Extrahiert das Datum 
mit dem Monat und 
Jahr aus dem definier-
ten DateTime. 

GetDateMon-

thYear([Or-

derDate])  

Extrahiert Jahr 
und Monat aus 
einem Da-
teTime-Wert. 
Der Tag wird 
auf 1 und die 
Uhrzeit auf 
00:00:00 ge-
setzt. 

Get-

DateQuarterY

ear(Da-

teTime)  

Extrahiert das Datum 
mit dem Quartal und 
Jahr aus dem definier-
ten DateTime. 

Get-

DateQuarter

Year([Or-

derDate])  

Extrahiert das 
Jahr und das 
Quartal (1, 2, 3 
oder 4) aus ei-
nem DateTime-
Wert. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

GetDate-

WeekYear()  

Gibt das Datum des 
ersten Tages der Wo-
che für einen angege-
benen DateTime-Wert 
zurück (verwendet 
Kultureinstellungen).  

Get-

DateHourMi-

nuteSe-

cond([Or-

derDate])  

Ermittelt den 
ersten Tag der 
Woche (abhän-
gig von den re-
gionalen Ein-
stellungen, oft 
Montag oder 
Sonntag), in der 
ein bestimmtes 
Datum liegt. 

GetDay(Da-

teTime)  

Extrahiert einen Tag 
aus dem definierten 
DateTime. 

GetDay([Or-

derDate])  

Extrahiert den 
Tag des Mo-
nats (1-31) aus 
einem Da-
teTime-Wert. 

GetDayOf-

Week(Da-

teTime)  

Extrahiert einen Wo-
chentag aus dem defi-
nierten DateTime. 

GetDayOf-

Week([Or-

derDate])  

Extrahiert den 
Wochentag 
(z.B. als Zahl, 
wobei die Zu-
ordnung von 
Zahlen zu Wo-
chentagen von 
den regionalen 
Einstellungen 
abhängt). 



               SYNTAX ZUSATZFELD „GRID“ EXPRESSIONS 
  
 
 
 

 
36 

 
 
 
  
 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Get-

DayOfYear(Da

teTime)  

Extrahiert einen Tag 
des Jahres aus dem 
definierten DateTime. 

Get-

DayOfYear([

OrderDate])  

Extrahiert den 
Tag des Jahres 
(1-366) aus ei-
nem DateTime-
Wert. 

GetHour(Da-

teTime)  

Extrahiert eine Stunde 
aus dem definierten 
DateTime. 

Get-

Hour([Start

Time])  

Extrahiert die 
Stunde (0-23) 
aus einem Da-
teTime-Wert. 

GetMilliSe-

cond(Da-

teTime)  

Extrahiert Millisekun-
den aus dem definier-
ten DateTime. 

GetMilliSe-

cond([Start

Time])  

Extrahiert die 
Millisekunden 
(0-999) aus ei-
nem DateTime-
Wert. 

GetMi-

nute(Da-

teTime)  

Extrahiert Minuten 
aus dem definierten 
DateTime. 

GetMi-

nute([Start

Time])  

Extrahiert die 
Minute (0-59) 
aus einem Da-
teTime-Wert. 

GetMonth(Da-

teTime)  

Extrahiert einen Mo-
nat aus dem definier-
ten DateTime. 

Get-

Month([Star

tTime])  

Extrahiert den 
Monat (1-12) 
aus einem Da-
teTime-Wert. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

GetSe-

cond(Da-

teTime)  

Extrahiert Sekunden 
aus dem definierten 
DateTime. 

GetSe-

cond([Start

Time])  

Extrahiert die 
Sekunde (0-59) 
aus einem Da-
teTime-Wert. 

GetTimeOf-

Day(Da-

teTime)  

Extrahiert die Tages-
zeit aus dem definier-
ten DateTime in Ticks. 

GetTimeOf-

Day([Start-

Time])  

Gibt die Anzahl 
der Ticks seit 
Mitternacht 
(00:00:00) zu-
rück. 

GetWeekOf-

Month(Da-

teTime)  

Extrahiert die Woche 
des Monats aus dem 
definierten DateTime. 

GetWeekOf-

Month([Or-

derDate])  

Ermittelt, die 
wievielte Wo-
che des Mo-
nats ein be-
stimmtes Da-
tum ist (die ge-
naue Definition, 
was eine "Wo-
che des Mo-
nats" ist, kann 
variieren). 

GetWee-

kOfYear(Da-

teTime)  

Extrahiert die Woche 
des Jahres aus dem 
definierten DateTime. 

GetWee-

kOfYear([Or

derDate])  

Ermittelt die 
Kalenderwoche 
(ISO-Woche) ei-
nes Datums. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

GetYear(Da-

teTime)  

Extrahiert ein Jahr aus 
dem definierten Da-
teTime. 

GetY-

ear([Start-

Time])  

Extrahiert das 
Jahr aus einem 
DateTime-Wert. 

IsApril(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
April fällt. 

IsAp-

ril([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im April 
liegt. 

IsAugust(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
August fällt. 

IsAu-

gust([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im Au-
gust liegt. 

IsDecem-

ber(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Dezember fällt. 

IsDecem-

ber([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im De-
zember liegt. 

IsFebru-

ary(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Februar fällt. 

IsFebru-

ary([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im Feb-
ruar liegt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

IsJanu-

ary(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den Ja-
nuar fällt. 

IsJanu-

ary([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im Ja-
nuar liegt. 

IsJuly(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Juli fällt. 

IsJuly([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im Juli 
liegt. 

IsJune(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Juni fällt. 

IsJune([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im Juni 
liegt. 

IsLast-

Month(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
vorherigen Monat 
fällt. 

IsLast-

Month([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im Vor-
monat liegt. 

IsLastY-

ear(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in das 
vorherige Jahr fällt. 

IsLastY-

ear([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im Vor-
jahr liegt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

IsMarch(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
März fällt. 

Is-

March([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im März 
liegt. 

IsMay(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Mai fällt. 

IsMay([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im Mai 
liegt. 

IsNext-

Month(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
nächsten Monat fällt. 

IsNext-

Month([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im 
nächsten Mo-
nat liegt. 

IsNextY-

ear(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in das 
nächste Jahr fällt. 

IsNextY-

ear([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im 
nächsten Jahr 
liegt. 

IsNovem-

ber(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
November fällt. 

IsNovem-

ber([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im No-
vember liegt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

IsOc-

tober(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Oktober fällt. 

IsOc-

tober([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im Okto-
ber liegt. 

IsSame-

Day(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn die angegebe-
nen Datum/Zeit-Werte 
auf denselben Tag fal-
len.  

IsSame-

Day([Order-

Date])  

Prüft, ob zwei 
DateTime-
Werte am glei-
chen Tag (un-
abhängig von 
der Uhrzeit) lie-
gen. 

IsSeptem-

ber(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
September fällt. 

IsSeptem-

ber([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im Sep-
tember liegt. 

IsThis-

Month(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den ak-
tuellen Monat fällt. 

IsThis-

Month([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im aktu-
ellen Monat 
liegt. 

IsThis-

Week(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in die ak-
tuelle Woche fällt. 

IsThis-

Week([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum in der 
aktuellen Wo-
che liegt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

IsYearTo-

Date(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in den 
Zeitraum vom Jahres-
beginn bis zum heuti-
gen Tag fällt. Dieser 
Zeitraum beginnt am 
ersten Tag des laufen-
den Jahres und geht 
bis zum aktuellen Da-
tum (einschließlich 
des aktuellen Da-
tums).  

IsYearTo-

Date([Or-

derDate])  

Prüft, ob ein 
Datum im lau-
fenden Jahr 
liegt (vom 1. 
Januar bis zum 
*heutigen* 
Tag). 

IsThisY-

ear(Da-

teTime)  

Gibt True zurück, 
wenn das angege-
bene Datum in das ak-
tuelle Jahr fällt. 

IsThisY-

ear([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Datum im aktu-
ellen Jahr liegt. 

LocalDateTi-

me-

DayAfterTo-

morrow()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem Tag nach Über-
morgen entspricht. 

AddDays(Lo-

calDateTi-

me-

DayAfterTo-

morrow(),5)  

Gibt das Datum 
von Übermor-
gen zurück. Im 
Beispiel wird 
dann noch 5 
Tage addiert. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

LocalDateTi-

meLast-

Month()  

Gibt den DateTime-
Wert zurück, der dem 
ersten Tag des vorhe-
rigen Monats ent-
spricht.  

AddMon-

ths(Local-

DateTi-

meLast-

Month(),)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges des letzten 
Monats zurück. 

LocalDateTi-

meLastWeek()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag der 
vorherigen Woche 
entspricht.  

AddDays(Lo-

calDateTi-

meLast-

Week(), 5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges der letzten 
Woche zurück. 
Im Beispiel 
werden 5 Tage 
addiert. 

LocalDateTi-

meLastYear()  

Gibt den DateTime-
Wert zurück, der dem 
ersten Tag des vorhe-
rigen Jahres ent-
spricht.  

Ad-

dYears(Lo-

calDateTi-

meLastY-

ear(), 5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges des letzten 
Jahres zurück. 
Im Beispiel: 
plus 5 Jahre 

LocalDateTi-

meNext-

Month()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag des 
nächsten Monats ent-
spricht.  

AddMon-

ths(Local-

DateTimeN-

ext-

Month(),)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges des nächs-
ten Monats zu-
rück. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

LocalDateTi-

meNextWeek()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag der 
folgenden Woche ent-
spricht.  

AddDays(Lo-

calDateTi-

meN-

extWeek(),  

5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges der nächs-
ten Woche zu-
rück, plus 5 
Tage im Bei-
spiel. 

LocalDateTi-

meNextYear()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag des 
folgenden Jahres ent-
spricht.  

Ad-

dYears(Lo-

calDateTi-

meNextY-

ear(), 5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges des nächs-
ten Jahres zu-
rück, plus 5 
Jahre. 

LocalDateTi-

meNow()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem aktuellen Zeit-
punkt entspricht. 

AddDays(Lo-

calDateTi-

meNow(), 5)  

Gibt das aktu-
elle Datum und 
die aktuelle 
Uhrzeit zurück 
(zum Zeitpunkt 
der Ausfüh-
rung). Im Bei-
spiel werden 5 
Tage addiert. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

LocalDateTi-

meThis-

Month()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag des 
aktuellen Monats ent-
spricht.  

AddMon-

ths(Local-

DateTime-

This-

Month(),)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges des *aktu-
ellen* Monats 
zurück. 

LocalDateTi-

meThisWeek()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag der 
aktuellen Woche ent-
spricht.  

AddDays(Lo-

calDateTi-

meThis-

Week(), 5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges der *aktuel-
len* Woche zu-
rück. Plus 5 
Tage. 

LocalDateTi-

meThisYear()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem ersten Tag des 
aktuellen Jahres ent-
spricht.  

Ad-

dYears(Lo-

calDateTi-

meThisY-

ear(), 5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges des *aktu-
ellen* Jahres 
zurück, plus 5 
Jahre. 

LocalDateTi-

meToday()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem heutigen Tag 
entspricht. 

AddDays(Lo-

calDateTi-

meToday(),  

5)  

Gibt das *heu-
tige* Datum zu-
rück (die Uhr-
zeit ist auf 
00:00:00 ge-
setzt). Plus 5 
Tage. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

LocalDateTi-

meTomorrow()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem morgigen Tag 
entspricht. 

AddDays(Lo-

calDateTi-

meTomor-

row(), 5)  

Gibt das Datum 
von *morgen* 
zurück (Uhrzeit 
00:00:00). Plus 
5 Tage. 

LocalDateTi-

meTwoMon-

thsAway()  

Gibt den DateTime-
Wert zurück, der dem 
ersten Tag des über-
nächsten Monats ent-
spricht.  

AddMon-

ths(Local-

DateTimeT-

woMon-

thAw(),5)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges in zwei Mo-
naten zurück. 
Plus 5 Monate. 

LocalDateTi-

meTwoWeeksA-

way()  

Gibt den DateTime-
Wert zurück, der dem 
ersten Tag der über-
nächsten Woche ent-
spricht.  

AddDays(Lo-

calDateTi-

meTwoWeek-

sAway(),)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges in zwei Wo-
chen zurück. 

LocalDateTi-

meTwoYearsA-

way()  

Gibt den DateTime-
Wert zurück, der dem 
ersten Tag des über-
nächsten Jahres ent-
spricht.  

Ad-

dYears(Lo-

calDateTi-

meTwoYear-

sAway(),)  

Gibt das Datum 
des ersten Ta-
ges in zwei 
Jahren zurück. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

LocalDa-

teTimeYear-

BeforeTo-

day()  

Gibt den DateTime-
Wert zurück, der dem 
Tag vor einem Jahr 
entspricht. 

Ad-

dYears(Lo-

calDa-

teTimeYear-

BeforeTo-

day(),5)  

Gibt das Datum 
von vor einem 
Jahr zurück. Im 
Beispiel plus 5 
Jahre. 

LocalDa-

teTimeY-

esterday()  

Gibt einen Datum-Uhr-
zeit-Wert zurück, der 
dem gestrigen Tag 
entspricht. 

AddDays(Lo-

calDa-

teTimeY-

esterday(),  

5)  

Gibt das Datum 
von *gestern* 
zurück (Uhrzeit 
00:00:00). Plus 
5 Tage. 

MakeDa-

teTime(Year,  

Month, Day)  

Gibt einen Datums-
wert zurück, der aus 
dem angegebenen 
Jahr, Monat und Tag 
konstruiert wurde. 

MakeDa-

teTime(2018

, 5, 5)  

Erstellt ein Da-
tumsobjekt für 
den 5. Mai 
2018. 

MakeDa-

teTime(2018,  

5, 5, 20)  

Erstellt ein Datumsob-
jekt für den 5. Mai 
2018, 20 Uhr. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

MakeDa-

teTime(Year,  

Month, Day,  

Hour, Mi-

nute)  

Gibt einen Datums-
wert zurück, der aus 
dem angegebenen 
Jahr, Monat, Tag, der 
angegebenen Stunde 
und Minute konstru-
iert wurde.  

MakeDa-

teTime(2018

, 5, 5, 20,  

18)  

Erstellt ein Da-
tumsobjekt für 
den 5. Mai 
2018, 20:18 
Uhr. 

MakeDa-

teTime(Year,  

Month, Day,  

Hour, Mi-

nute, Se-

cond)  

Gibt einen Datums-
wert zurück, der aus 
dem angegebenen 
Jahr, Monat, Tag, der 
angegebenen Stunde, 
Minute und Sekunde 
konstruiert wurde.  

MakeDa-

teTime(2018

, 5, 5, 20,  

18, 30)  

Erstellt ein Da-
tumsobjekt für 
den 5. Mai 
2018, 20:18:30 
Uhr. 

Now()  
Gibt das aktuelle Sys-
temdatum und die ak-
tuelle Uhrzeit zurück. 

Add-

Days(Now(),  

5)  

Gibt das aktu-
elle Datum und 
die aktuelle 
Uhrzeit zurück 
(zum Zeitpunkt 
der Ausfüh-
rung). Im Bei-
spiel werden 5 
Tage hinzuge-
fügt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

ToDa-

teTime(Va-

lue)  

Konvertiert einen Wert 
in einen DateTime-
Wert. 

ToDa-

teTime([Or-

ders])  

Versucht, den 
Wert in der 
Spalte "[Or-
ders]" in ein Da-
teTime-Objekt 
zu konvertie-
ren. Der Erfolg 
hängt vom Da-
tentyp von "[Or-
ders]" ab. 

Today()  

Gibt das aktuelle Da-
tum zurück. Unabhän-
gig von der tatsächli-
chen Uhrzeit gibt 
diese Funktion Mitter-
nacht des aktuellen 
Datums zurück.  

AddMon-

ths(To-

day(), 1)  

Gibt das heu-
tige Datum zu-
rück (Uhrzeit 
00:00:00). Im 
Beispiel wird 
ein Monat hin-
zugefügt. 

UtcNow()  

Gibt das aktuelle Sys-
temdatum und die ak-
tuelle Uhrzeit zurück, 
ausgedrückt als koor-
dinierte Weltzeit 
(UTC).  

Add-

Days(UtcNow

(), 7)  

Gibt das aktu-
elle Datum und 
die aktuelle 
Uhrzeit in UTC 
zurück. Im Bei-
spiel werden 7 
Tage hinzuge-
fügt. 
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Logische Funktionen 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Iif(Expres-

sion1,  

True_Value1,  

..., Expressi-

onN, True_Va-

lueN,  

False_Value)  

Gibt einen von 
mehreren ange-
gebenen Werten 
zurück, abhängig 
von den Werten 
logischer Aus-
drücke. Die Funk-
tion kann 2N+1 
Argumente an-
nehmen (N - die 
Anzahl der ange-
gebenen logi-
schen Ausdrü-
cke):  

• Jedes un-
gerade Ar-
gument 
gibt einen 
logischen 
Ausdruck 
an. 

• Jedes ge-
rade Argu-
ment gibt 
den Wert 
an, der zu-
rückgege-
ben wird, 
wenn der 

Iif(Name =  

'Bob', 1, 0)  

Iif(Name =  

'Bob', 1, Name =  

'Dan', 2, Name =  

'Sam', 3, 0)  

Einfache 
Wenn-Dann-
Sonst-Bedin-
gung: Wenn 
Name = 'Bob', 
dann 1, sonst 
0. Komplexe-
res Beispiel: 
Wenn Name 
= 'Bob', dann 
1; wenn 
Name = 'Dan', 
dann 2; wenn 
Name = 
'Sam', dann 
3; sonst 0. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

vorherige 
Ausdruck 
als wahr 
ausgewer-
tet wird. 

• Das letzte 
Argument 
gibt den 
Wert an, 
der zu-
rückgege-
ben wird, 
wenn die 
zuvor aus-
gewerte-
ten logi-
schen 
Ausdrü-
cke falsch 
ergeben 
haben. 

IsNull(Value)  

Gibt True zurück, 
wenn der ange-
gebene Wert 
NULL ist. 

IsNull([Order-

Date])  

Prüft, ob ein 
Bestelldatum 
("OrderDate") 
fehlt (NULL 
ist). 

IsNull(Value1,  

Value2)  

Gibt Value1 zu-
rück, wenn es 
nicht auf NULL 
gesetzt ist; an-
dernfalls wird 
Value2 zurückge-
geben. 

Is-

Null([ShipDate],  

[RequiredDate])  

Wenn das 
Versandda-
tum 
("ShipDate") 
fehlt, wird 
stattdessen 
das 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung 
Beispiel 

Anforde-
rungsdatum 
("Required-
Date") ver-
wendet. 

IsNullO-

rEmpty(String)  

Gibt True zurück, 
wenn das ange-
gebene String-
Objekt NULL 
oder ein leerer 
String ist; an-
dernfalls wird 
False zurückge-
geben.  

IsNullO-

rEmpty([Product-

Name])  

Prüft, ob ein 
Produktname 
("Product-
Name") fehlt 
(NULL oder 
leerer String). 

ToBoolean(Va-

lue)  

Konvertiert einen 
Wert in einen 
äquivalenten 
booleschen 
Wert. 

ToBoolean([Va-

lue])  

Versucht, 
den Wert in 
der Spalte 
"[Value]" in ei-
nen boole-
schen Wert 
(wahr/falsch) 
zu konvertie-
ren. Der Er-
folg hängt 
vom ur-
sprünglichen 
Datentyp ab. 
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Mathematische Funktionen 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Abs(Value)  

Gibt den abso-
luten, positiven 
Wert des gege-
benen numeri-
schen Aus-
drucks zurück. 

Abs(1 - [Dis-

count])  

Berechnet den abso-
luten Wert der Diffe-
renz zwischen 1 und 
einem Rabatt ("Dis-
count"). Nützlich, um 
sicherzustellen, dass 
ein Wert immer posi-
tiv ist. 

Acos(Value)  

Gibt den Arkus-
kosinus einer 
Zahl zurück 
(den Winkel im 
Bogenmaß, 
dessen Kosinus 
der gegebene 
float-Ausdruck 
ist).  

Acos([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen/Dash-
boards verwendet. 
Kann für trigonomet-
rische Berechnungen 
nützlich sein. 

Asin(Value)  

Gibt den Arkus-
sinus einer Zahl 
zurück (den 
Winkel im Bo-
genmaß, des-
sen Sinus der 
gegebene float-
Ausdruck ist).  

Asin([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 
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Atn(Value)  

Gibt den Arkus-
tangens einer 
Zahl zurück 
(den Winkel im 
Bogenmaß, 
dessen Tan-
gens der gege-
bene float-Aus-
druck ist).  

Atn([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 

Atn2(Va-

lue1, Va-

lue2)  

Gibt den Winkel 
zurück, dessen 
Tangens der 
Quotient zweier 
angegebener 
Zahlen im Bo-
genmaß ist. 

Atn2([Va-

lue1], [Va-

lue2])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. Kann nützlich 
sein, um Winkel in ei-
nem kartesischen 
Koordinatensystem 
zu berechnen. 

BigMul(Va-

lue1, Va-

lue2)  

Gibt einen Int64 
zurück, der das 
vollständige 
Produkt zweier 
angegebener 
32-Bit-Zahlen 
enthält. 

Big-

Mul([Amount],  

[Quantity])  

Berechnet das Pro-
dukt aus Menge und 
Anzahl, auch wenn 
das Ergebnis sehr 
groß ist (größer als 
ein normaler Integer). 
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Ceiling(Va-

lue)  

Gibt die kleinste 
ganze Zahl zu-
rück, die größer 
oder gleich dem 
numerischen 
Ausdruck ist.  

Ceiling([Va-

lue])  

Rundet eine Zahl im-
mer auf die nächste 
ganze Zahl *auf* 
(z.B. Ceiling(3.2) = 4). 

Cos(Value)  

Gibt den Kosi-
nus des Win-
kels im Bogen-
maß zurück. 

Cos([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 

Cosh(Value)  

Gibt den hyper-
bolischen Kosi-
nus des Win-
kels im Bogen-
maß zurück. 

Cosh([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 

Exp(Value)  

Gibt den Expo-
nentialwert des 
float-Ausdrucks 
zurück. 

Exp([Value])  

Berechnet e (Euler-
sche Zahl) hoch dem 
angegebenen Wert. 
Kann für exponentiel-
les Wachstum/Zerfall 
verwendet werden. 

Floor(Va-

lue)  

Gibt die größte 
ganze Zahl zu-
rück, die kleiner 
oder gleich dem 
numerischen 
Ausdruck ist.  

Floor([Va-

lue])  

Rundet eine Zahl im-
mer auf die nächste 
ganze Zahl *ab* (z.B. 
Floor(3.8) = 3). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Log(Value)  

Gibt den natürli-
chen Logarith-
mus einer ange-
gebenen Zahl 
zurück. 

Log([Value])  
Berechnet den natür-
lichen Logarithmus 
(Basis e). 

Log(Value,  

Base)  

Gibt den Loga-
rithmus einer 
angegebenen 
Zahl in einer an-
gegebenen Ba-
sis zurück. 

Log([Value],  

2)  

Berechnet den Loga-
rithmus zur Basis 2 
(z.B. Log([Value], 2) 
von 8 ist 3). 

Log10(Va-

lue)  

Gibt den Loga-
rithmus einer 
angegebenen 
Zahl zur Basis 
10 zurück. 

Log10([Va-

lue])  
Berechnet den Loga-
rithmus zur Basis 10. 

Max(Value1,  

Value2)  

Gibt den Maxi-
malwert aus 
den angegebe-
nen Werten zu-
rück. 

Max([Value1],  

[Value2])  

Vergleicht zwei 
Werte und gibt den 
größeren zurück. 

Min(Value1,  

Value2)  

Gibt den Mini-
malwert aus 
den angegebe-
nen Werten zu-
rück. 

Min([Value1],  

[Value2])  

Vergleicht zwei 
Werte und gibt den 
kleineren zurück. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Power(Va-

lue, Power)  

Gibt eine ange-
gebene Zahl po-
tenziert mit ei-
ner angegebe-
nen Potenz zu-
rück. 

Power([Va-

lue], 3)  

Berechnet [Value] 
hoch 3 (z.B. Power(2, 
3) = 8). 

Rnd()  

Gibt eine Zu-
fallszahl zu-
rück, die kleiner 
als 1, aber grö-
ßer oder gleich 
Null ist. 

Rnd()*100  

Erzeugt eine Zufalls-
zahl zwischen 0 (ein-
schließlich) und 1 
(ausschließlich). Im 
Beispiel wird sie mit 
100 multipliziert, um 
eine Zahl zwischen 0 
und 100 zu erhalten. 

Round(Va-

lue)  

Rundet den ge-
gebenen Wert 
auf die nächste 
ganze Zahl. 

Round([Va-

lue])  

Rundet eine Zahl 
kaufmännisch (z.B. 
Round(3.5) = 4, 
Round(3.4) = 3). 

Round(Va-

lue, Preci-

sion)  

Rundet den ge-
gebenen Wert 
auf die nächste 
ganze Zahl oder 
auf eine ange-
gebene Anzahl 
von Dezimal-
stellen.  

Round([Va-

lue], 2)  

Rundet eine Zahl auf 
2 Dezimalstellen (z.B. 
Round(3.14159, 2) = 
3.14). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Sign(Value)  

Gibt das posi-
tive (+1), Null 
(0) oder nega-
tive (-1) Vorzei-
chen des gege-
benen Aus-
drucks zurück.  

Sign([Value])  

Gibt -1 zurück, wenn 
[Value] negativ ist, 0 
wenn [Value] 0 ist, 
und +1 wenn [Value] 
positiv ist. 

Sin(Value)  

Gibt den Sinus 
des im Bogen-
maß definierten 
Winkels zurück. 

Sin([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 

Sinh(Value)  

Gibt den hyper-
bolischen Sinus 
des im Bogen-
maß definierten 
Winkels zurück.  

Sinh([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 

Sqr(Value)  

Gibt die Quad-
ratwurzel einer 
gegebenen Zahl 
zurück. 

Sqr([Value])  Berechnet die Quad-
ratwurzel einer Zahl. 

Tan(Value)  

Gibt den Tan-
gens des im Bo-
genmaß defi-
nierten Winkels 
zurück. 

Tan([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

Tanh(Value)  

Gibt den hyper-
bolischen Tan-
gens des im Bo-
genmaß defi-
nierten Winkels 
zurück. 

Tanh([Value])  

Wird seltener in typi-
schen Geschäftsan-
wendungen verwen-
det. 

ToDeci-

mal(Value)  

Konvertiert ei-
nen Wert in eine 
äquivalente De-
zimalzahl. 

ToDeci-

mal([Value])  

Konvertiert einen 
Wert (z.B. einen 
String oder einen In-
teger) in eine Dezi-
malzahl. 

ToDou-

ble(Value)  

Konvertiert ei-
nen Wert in eine 
äquivalente 64-
Bit-Gleitkom-
mazahl mit 
doppelter Ge-
nauigkeit. 

ToDouble([Va-

lue])  

Konvertiert einen 
Wert in eine Double-
Genauigkeit-Gleit-
kommazahl. 

ToFloat(Va-

lue)  

Konvertiert ei-
nen Wert in eine 
äquivalente 32-
Bit-Gleitkom-
mazahl mit ein-
facher Genauig-
keit. 

ToFloat([Va-

lue])  

Konvertiert einen 
Wert in eine Single-
Genauigkeit-Gleit-
kommazahl. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Beispiel 

ToInt(Va-

lue)  

Konvertiert ei-
nen Wert in eine 
äquivalente 32-
Bit-Ganzzahl 
mit Vorzeichen. 

ToInt([Va-

lue])  

Konvertiert einen 
Wert in eine 32-Bit-
Ganzzahl. Nachkom-
mastellen werden ab-
geschnitten. 

ToLong(Va-

lue)  

Konvertiert ei-
nen Wert in eine 
äquivalente 64-
Bit-Ganzzahl 
mit Vorzeichen. 

ToLong([Va-

lue])  

Konvertiert einen 
Wert in eine 64-Bit-
Ganzzahl (Long). 
Nachkommastellen 
werden abgeschnit-
ten. 

String Funktionen 

Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

Ascii(String)  

Gibt den ASCII-
Codewert des 
Zeichens ganz 
links in einem 
Zeichenaus-
druck zurück.  

Ascii('a'

)  

Gibt den ASCII-
Code für 'a' zurück 
(97). Wird seltener 
direkt in Dash-
boards verwendet. 

Char(Number)  

Konvertiert ei-
nen integer 
ASCII-Code in 
ein Zeichen. 

Char(65)  

+  

Char(51)  

Erzeugt den String 
"A3" (ASCII 65 = A, 
ASCII 51 = 3). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

CharIn-

dex(String1,  

String2)  

Gibt die Startpo-
sition von 
String1 inner-
halb von String2 
zurück, begin-
nend von der 
Zeichenposition 
Null bis zum 
Ende eines 
Strings.  

CharIn-

dex('e',  

'devex-

press')  

Sucht die Position 
des ersten 'e' in 'de-
vexpress' (Ergeb-
nis: 1, da die Zäh-
lung bei 0 beginnt). 

CharIn-

dex(String1,  

String2, Start-

Location)  

Gibt die Startpo-
sition von 
String1 inner-
halb von String2 
zurück, begin-
nend von der 
StartLocation-
Zeichenposition 
bis zum Ende ei-
nes Strings.  

CharIn-

dex('e',  

'devex-

press',  

2)  

Sucht die Position 
des ersten 'e' in 'de-
vexpress', *begin-
nend bei Position 
2* (Ergebnis: 6). 

Concat(String1,  

..., StringN)  

Gibt einen 
String-Wert zu-
rück, der die 
Verkettung des 
aktuellen 
Strings mit allen 
zusätzlichen 
Strings enthält.  

Con-

cat('A',  

')',  

[Product-

Name])  

Verbindet den 
Buchstaben "A", 
eine Klammer ")" 
und den Wert des 
Feldes "Product-
Name" zu einem 
neuen String. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

Ends-

With(String1,  

SubString1)  

Gibt True zu-
rück, wenn das 
Ende von 
String1 mit Sub-
String1 überein-
stimmt; andern-
falls wird False 
zurückgegeben.  

Ends-

With([Des

crip-

tion],  

'The  

end.')  

Prüft, ob eine Be-
schreibung 
("Description") mit 
dem Text "The 
end." endet. 

Insert(String1,  

StartPosition,  

String2)  

Fügt String2 in 
String1 an der 
durch StartPosi-
tion angegebe-
nen Position 
ein. 

In-

sert([Nam

e], 0,  

'ABC-')  

Fügt "ABC-" am An-
fang des Wertes im 
Feld "Name" ein. 

Len(Value)  

Gibt eine ganze 
Zahl zurück, die 
entweder die 
Anzahl der Zei-
chen in einem 
String oder die 
nominale An-
zahl der Bytes 
enthält, die zum 
Speichern einer 
Variablen benö-
tigt werden.  

Len([Desc

ription])  

Gibt die Länge (An-
zahl der Zeichen) 
einer Beschreibung 
("Description") zu-
rück. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

Lower(String)  
Gibt den String 
in Kleinbuchsta-
ben zurück. 

Lo-

wer([Pro-

duct-

Name])  

Wandelt einen Pro-
duktnamen ("Pro-
ductName") in 
Kleinbuchstaben 
um. 

PadLeft(String,  

Length)  

Richtet die Zei-
chen des defi-
nierten Strings 
links aus und 
füllt die linke 
Seite mit Leer-
zeichen bis zu 
einer angegebe-
nen Gesamt-
länge auf.  

Pad-

Left([Nam

e], 30)  

Füllt einen Namen 
("Name") links mit 
Leerzeichen auf, 
bis er 30 Zeichen 
lang ist. 

PadLeft(String,  

Length, Char)  

Richtet die Zei-
chen des defi-
nierten Strings 
links aus und 
füllt die linke 
Seite mit dem 
angegebenen 
Zeichen Char 
bis zu einer an-
gegebenen Ge-
samtlänge auf.  

Pad-

Left([Nam

e], 30,  

'<')  

Füllt einen Namen 
links mit dem Zei-
chen '<' auf, bis er 
30 Zeichen lang ist. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

PadRight(String,  

Length)  

Richtet die Zei-
chen des defi-
nierten Strings 
rechts aus und 
füllt die linke 
Seite mit Leer-
zeichen bis zu 
einer angegebe-
nen Gesamt-
länge auf.  

PadRight(

[Name],  

30)  

Füllt einen Namen 
*rechts* mit Leer-
zeichen auf, bis er 
30 Zeichen lang ist. 

PadRight(String,  

Length, Char)  

Richtet die Zei-
chen des defi-
nierten Strings 
rechts aus und 
füllt die linke 
Seite mit dem 
angegebenen 
Zeichen Char 
bis zu einer an-
gegebenen Ge-
samtlänge auf.  

PadRight(

[Name],  

30, '>')  

Füllt einen Namen 
*rechts* mit dem 
Zeichen '>' auf, bis 
er 30 Zeichen lang 
ist. 

Remove(String,  

StartPosition)  

Löscht alle Zei-
chen aus dieser 
Instanz, begin-
nend an einer 
angegebenen 
Position. 

Re-

move([Nam

e], 3)  

Entfernt alle Zei-
chen aus einem 
Namen ("Name"), 
beginnend bei Posi-
tion 3 (das vierte 
Zeichen). 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

Remove(String,  

StartPosition,  

Length)  

Löscht eine an-
gegebene An-
zahl von Zei-
chen aus dieser 
Instanz, begin-
nend an einer 
angegebenen 
Position.  

Re-

move([Nam

e], 0, 3)  

Entfernt die ersten 
3 Zeichen aus ei-
nem Namen. 

Replace(String,  

SubString2,  

String3)  

Gibt eine Kopie 
von String1 zu-
rück, in der Sub-
String2 durch 
String3 ersetzt 
wurde. 

Re-

place([Na

me], 'The  

', '')  

Ersetzt in einem 
Namen ("Name") 
den Teilstring "The 
" durch einen leeren 
String (entfernt 
also "The "). 

Reverse(String)  

Kehrt die Rei-
henfolge der 
Elemente inner-
halb eines 
Strings um. 

Re-

verse([Na

me])  

Kehrt die Buchsta-
benreihenfolge in 
einem Namen um 
(z.B. "Anna" wird zu 
"annA"). 

Starts-

With(String1,  

SubString1)  

Gibt True zu-
rück, wenn der 
Anfang von 
String1 mit Sub-
String1 überein-
stimmt; andern-
falls False.  

Starts-

With([Tit

le], 'The  

best')  

Prüft, ob ein Titel 
("Title") mit "The 
best" beginnt. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

Sub-

string(String,  

StartPosition,  

Length)  

Ruft einen Teil-
string von String 
ab. Der Teil-
string beginnt 
bei StartPosition 
und hat eine an-
gegebene 
Länge.  

Sub-

string([D

escrip-

tion], 2,  

3)  

Extrahiert einen 
Teilstring aus einer 
Beschreibung 
("Description"): 3 
Zeichen, beginnend 
bei Position 2 (dem 
dritten Zeichen). 

Sub-

string(String,  

StartPosition)  

Ruft einen Teil-
string von String 
ab. Der Teil-
string beginnt 
bei StartPosi-
tion. 

Sub-

string([D

escrip-

tion], 2)  

Extrahiert einen 
Teilstring aus einer 
Beschreibung, be-
ginnend bei Posi-
tion 2 und bis zum 
Ende der Beschrei-
bung. 

ToStr(Value)  

Gibt eine String-
Repräsentation 
eines Objekts 
zurück. 

ToStr([ID

])  

Konvertiert eine ID 
(die möglicher-
weise eine Zahl ist) 
in einen String. 

Trim(String)  

Entfernt alle füh-
renden und 
nachfolgenden 
Leerzeichen aus 
dem String. 

Trim([Pro

duct-

Name])  

Entfernt Leerzei-
chen am Anfang 
und Ende eines 
Produktnamens. 
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Funktion Beschreibung Beispiel Erläuterung Bei-
spiel 

Upper(String)  
Gibt den String 
in Großbuchsta-
ben zurück. 

Up-

per([Pro-

duct-

Name])  

Wandelt einen Pro-
duktnamen in 
Großbuchstaben 
um. 

Operatorrangfolge 

Wenn ein Ausdruck mehrere Operatoren enthält, steuert ihre Rangfolge die Reihen-
folge, in der Ausdruckselemente ausgewertet werden.  

• Literale Werte 
• Parameter 
• Bezeichner 
• OR (links-assoziativ)  
• AND (links-assoziativ)  
• ==, != 
• , <=, >= 
• -, + (links-assoziativ) 
• *, /, % (links-assoziativ) 
• NOT 
• unäres - 
• In 
• Iif 
• Trim(), Len(), Substring(), IsNull()  
• '[]' (für Mengenbeschränkung) 
• '()' 

Die Standardrangfolge kann durch Gruppieren von Elementen mit Klammern geändert 
werden. Zum Beispiel werden die Operatoren in den folgenden beiden Codebeispielen 
in der Standardreihenfolge ausgeführt. Im zweiten Codebeispiel wird die Additi-
onsoperation zuerst ausgeführt, da die zugehörigen Elemente gruppiert sind und die 
Multiplikationsoperation zuletzt ausgeführt wird.  
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Amount == 2 + 48 * 2  

Amount == (2 + 48) * 2  

Groß- und Kleinschreibung 

Operatoren unterscheiden nicht zwischen Groß- und Kleinschreibung. Obwohl die 
Groß- und Kleinschreibung von Feldwerten von der Datenquelle abhängt.  

HINWEIS  
Eine Datenquelle beeinflusst das Verhalten bestimmter Operatoren. Beispielsweise 
ist der SQL Server Express 2005 standardmäßig so konfiguriert, dass die Groß-/Klein-
schreibung nicht beachtet wird. In diesem Fall ergibt der folgende Ausdruck immer 
true:  

Lower(Name) == Upper(Name)  

Schlüsselwörter escapen 

Sie können einen schlüsselwortähnlichen Feldnamen mit einem Escapezeichen (@-
Zeichen) markieren. Im Ausdruck unten interpretiert die Methode CriteriaOpera-

tor.Parse  @Or als das Feld mit dem Namen "Or", nicht den logischen Operator OR.  

@Or = 'value'  

Escape-Zeichen 

Verwenden Sie einen Backslash (\) als Escapezeichen für Zeichen in Ausdrücken. 
Beispiele:  

• \[ 
• \\ 
• \' 

 
 
 
Hinweis: Da es sich bei den verwendeten Komponenten um einen Drittanbieter handelt, werden die 
hier beschriebenen Funktionen „as is“ aufgelistet. Weitergehende Garantien können nicht gegeben 
werden. 



               SYNTAX ZUSATZFELD „GRID“ EXPRESSIONS 
  
 
 
 

 
69 

 
 
 
  
 

Kontaktinformationen: 
 

bitfarm Informationssysteme GmbH 

Spandauer Str. 18 

57072 Siegen 

info@bitfarm-archiv.de 
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